

PRESSE-
INFORMATION

11/99


21.6.1999

Gerhard Hess:
Neue Ausbildungs-Chancen in der Bauindustrie

(bbiv) München. „Die Unternehmen der bayerischen Bauindustrie behaupten sich trotz der schwierigen baukonjunkturellen Lage gut am Markt. Nach mehrjährigem Rücklauf in der Ausbildung ist jetzt der Zeitpunkt gekommen, über eine gezielte Nachwuchsförderung die Grundlagen für die Zukunft neu zu legen.“

Mit diesen Worten wirbt der Hauptgeschäftsführer des Bayerischen Bau​industrieverbandes e.V., Rechtsanwalt Gerhard Hess, für die baugewerb​lichen Lehrberufe. Besondere Chancen biete die überarbeitete Stufenausbildung Bau. Sie sei den Erfordernissen der heutigen Praxis und den Anforderungen der Zukunft hervorragend angepaßt worden und biete entsprechend qualifizierten Jugendlichen hochattraktive Lehrberufe, unter anderem die völlig neuen Berufsbilder des Spezialtiefbauers, des Bauwerksabdichters und des Fassadenmonteurs.

Gerade diese neuen Ausbildungsberufe seien Zeichen für den Fortschritt und den innovativen Schwung der Bauindustrie. Aber auch die Ausbildungsgänge anderer baugewerblicher Berufe, etwa des Trockenbaumon​teurs, des Rohrleitungsbauers, des Kanal- und des Gleisbauers entsprächen durch die Überarbeitung neuen Anforderungen des Wettbewerbs.

Hess: „Mit der neuen Stufenausbildungsverordnung wird die Entscheidung für eine baugewerbliche Ausbildung bei der bayerischen Bauindustrie zum Einstieg in eine anspruchsvolle und perspektivreiche Laufbahn.“ Besonders attraktiv sei diese Laufbahn durch den absehbaren hohen Bedarf der Bauindustrie bei mittleren Baustellenführungskräften, also bei Werkpolieren und Polieren. Denn innerhalb der nächsten 5 Jahre würden etwa 32 Prozent der Poliere in Bayern altersbedingt ausscheiden.

Nähere Informationen und Kontakte zu ausbildenden Firmen in ganz Bayern vermittelt der Bayerische Bauindustrieverband, Oberanger 32, 80331 München, Tel.: 089/23 50 03-0.
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